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PRESSEMITTEILUNG 
 

Pressemitteilung vom 07. 05. 2009  

44 Leader-Projekte für Wittenberger Land startklar 
2,9 Mio. Euro Förderung beantragt / Aktionsgruppe tagt in FERROPOLIS 

[FERROPOLIS] 44 Vorhaben mit einem Wertumfang von rund 5,3 Mio. Euro haben die 
Mitglieder der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) Wittenberger Land im Rahmen des Euro-
päischen Leader-Prozesses vorbereitet. Die Projektanträge liegen seit dem 31. März 
2009 bei der zuständigen Bewilligungsbehörde, dem Amt für Landwirtschaft, Flurneu-
ordnung und Forsten (ALFF) Anhalt vor. „Ich bin sehr froh über das Engagement un-
serer Mitglieder, das innerhalb weniger Monate zu diesem Arbeitsstand geführt hat“, 
stellt Jürgen Dannenberg, Vorsitzender der LAG, zufrieden fest. Alle Projekte gehen 
mit baulichen Leistungen einher und können kurzfristig beginnen. Mit der Umsetzung 
der Leader-Projekte, für die ein Fördervolumen von rund 2,9 Mio. Euro notwenig ist, 
würde noch in diesem Jahr ein Impuls für die Bauwirtschaft in der Region ausgelöst 
werden können. 
28 Anträge für Leader-Projekte kommen aus den Gemeinden des LAG-Gebietes, 12 
Vorhaben laufen unter Verantwortung kirchlicher Einrichtungen und jeweils zwei Pro-
jekte haben private Antragsteller sowie Vereine/Genossenschaften eingereicht.  
Voraussetzung für den erhofften Investitionsimpuls ist die Prüfung der Förderfähigkeit 
aller Projektanträge durch das ALFF. Jürgen Dannenberg: “Wir wissen, dass die Be-
willigungsbehörde eine große Zahl von Anträgen aus allen Aktionsgruppen der Region 
vorliegen hat. Der Arbeitskontakt zwischen ALFF und LAG ist jedoch sehr eng und wir 
können eine zeitnahe Prüfung der Antragsunterlagen erwarten.“ 
Grundlage für die Durchführung von Leader-Projekten bildet das Entwicklungskonzept 
der LAG aus dem Jahr 2007. Die Landesregierung hatte dieses im Februar 2008 bestä-
tigt. „Die Rahmenbedingungen für die Durchführung unseres Konzeptes ändern sich 
sehr schnell und wir haben die Inhalte – auch vor dem Hintergrund der aktuellen kon-
junkturellen Probleme – rasch angepasst, neue Mitglieder und neue Vorhaben integ-
riert“, stellt Leader-Manager Dr. Wolfgang Bock fest. Der Aktionsgruppe gehören der-
zeit 57 Mitglieder an, darunter die Mehrzahl aus Vereinen, Unternehmen und Verbän-
den. Die LAG tagt am 7. Mai 2009 erstmals in FERROPOLIS. 
Leader-Vorhaben können mit der höchsten Förderung durch die öffentliche Hand 
rechnen. Zudem wird ihnen bei der Bearbeitung in den zuständigen Behörden des 
Landes Priorität eingeräumt. Die geltenden Förderbedingungen bieten vor allem 
Kommunen günstige Bedingungen zur Unterstützung mit Mitteln der EU, des Bundes 
und des Landes. Bis zu 75 Prozent der förderfähigen Ausgaben (zu denen nicht die 
Mehrwertsteuer gehört) können aus dem Förderprogramm für den ländlichen  Raum in 
Sachsen-Anhalt fließen.  
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Von Seiten des Leader-Managements wird jedoch auch auf eine Verbesserung der 
Förderkonditionen für private Antragsteller und kleine Unternehmen aber auch für 
Kommunen, die bisher die Städtebauförderung in Anspruch nehmen und damit nicht 
auf Fördergelder für den ländlichen Raum zurückgreifen können, hingewirkt. 
Bis zum Jahr 2013 stehen mindestens rund 44 Mio. Euro aus dem Europäischen Landwirt-
schaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raumes (ELER) für Leader-Projekte in 
Sachsen-Anhalt zur Verfügung. In Sachsen-Anhalt arbeiten 23 Leadergruppen, bundesweit 
sind es ca. 240. Zur Koordination des Leader-Prozesses wurde durch das Ministerium für 
Landwirtschaft und Umwelt das Netzwerk „Leader in Sachsen-Anhalt“ geschaffen. In ihm 
arbeiten alle Aktionsgruppen und Leader-Manager/innen sowie die Landkreise, die Ämter für 
Landwirtschaft, Flurordnung und Forsten (ALFF) und das Landesverwaltungsamt mit.  
 
www.leader-wittenberg.de 
www.netzwerk-laendlicher-raum.de 


